
Singlepoint-Piercing  
Microdermal / Skindiver©

Der wesentliche Unterschied zwischen Singlepoint- und herkömmlichem 
Piercing: Anstatt einer starren Verbindung zwischen zwei Einstichlöchern 
gibt es nur ein Loch, das zugleich Ein- und Austritt zu einer Hauttasche ist. 
Die Belastung ist dadurch wesentlich geringer, und somit tritt auch keine 
Reizung/Rötung auf. Generell ist auch eine Sekretbildung  fast nicht vor-
handen. Das bedeutet aber nicht, dass das Piercing schon abgeheilt ist!

	 Die Heilphase dauert ca. 8 Wochen.

	 Das frische Piercing ist in den ersten 10 Tagen mit einem Wundschnellver-	
	 band zu schützen. Beim Verbandswechsel das Pflegemittel auf das Piercing 	
	 sprühen. Vom 11. – 28. Tag das Piercing 2 x täglich mit dem Pflegemittel 	
	 behandeln. Danach für weitere 4 Wochen nur noch 1 x täglich (morgens).

Normale Symptome während der Heilung:
Schmerz bei Druck und Berührung

Kontrollen:  
nach 10 Tagen und 4 Wochen

Genital-Piercing  
Klitorisvorhaut horizontal und vertikal 
innere Schamlippen / Frenum

	 Die Heilphase dauert ca. 8 Wochen.

	 Das frische Piercing in den ersten 4 Wochen 2 x täglich mit dem Pflege-	
	 mittel behandeln. Danach für weitere 4 Wochen nur noch 1 x täglich 
	 (morgens). Das Pflegemittel bitte sparsam einsetzen!

	 In den ersten 4 Wochen keinerlei mechanische Belastung und keinen 	
	 Kontakt mit fremden Körperflüssigkeiten.

Normale Symptome während der Heilung:
Schmerz bei Druck und Berührung, Leichte Nachblutungen und damit  
verbundene Blutergüsse, austretendes Sekret

Kontrollen:  
nach 10 Tagen 

Genital-Piercing  
Äußere Schamlippen / Christina 
Hafada / Guiche / Prinz Albert

	 Die Heilphase dauert ca. 10–12 Wochen.

	 Das frische Piercing in den ersten 4 Wochen 2 x täglich mit dem Pflege-	
	 mittel behandeln. Danach für weitere 8 Wochen nur noch 1 x täglich 
	 (morgens). Das Pflegemittel bitte sparsam einsetzen!

	 In den ersten 4 Wochen keinerlei mechanische Belastung und keinen 	
	 Kontakt mit fremden Körperflüssigkeiten.

Normale Symptome während der Heilung:
Schmerz bei Druck u. Berührung, Leichte Nachblutungen u. damit verbunde-
ne Blutergüsse, austretendes Sekret, Prinz Albert: Brennen beim Urinieren

Kontrollen:  
nach 10 Tagen und 4 Wochen

SPEZIELLE NACHBEH A N D LUNG

Genital-Piercing  
Ampallang / Apadravya

	 Die Heilphase dauert 6–12 Monate.

	 Das frische Piercing in den ersten 4 Wochen 2 x täglich mit dem Pflegemit- 
	 tel behandeln. Danach für mindestens weitere 8 Wochen nur noch  
	 1 x täglich (morgens). Das Pflegemittel bitte sparsam einsetzen! 

	 In den ersten 4 Wochen keinerlei mechanische Belastung und keinen 	
	 Kontakt mit fremden Körperflüssigkeiten. 

Normale Symptome während der Heilung:
Schmerz bei Druck und Berührung, Leichte Nachblutungen und damit   
verbundene Blutergüsse, austretendes Sekret, Brennen beim Urinieren

Kontrollen: Kontrolle nach 10 Tagen und 4 Wochen
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Hinweis zur Dauer der Heilphase:  
Die angegebenen Zeiten für die Heilung der verschiedenen Piercingarten 
sind durchschnittliche Erfahrungswerte. Die Dauer der Heilphase ist in 
jedem Fall individuell abhängig von der persönlichen Konstitution und 
Wundheilungstendenz sowie der genauen Platzierung des Piercings.  
Die Heilung kann in Einzelfällen auch länger dauern!

Diese Broschüre dient als Unterstützung zur Pflegeanweisung, 
die mit dem/der Piercer(in) bereits besprochen wurde. Sie soll 
nochmals die wichtigsten Schwerpunkte bei der Pflege des neuen 
Piercings aufzeigen. Für einen schnellen Wundheilungsverlauf 
möglichst ohne Komplikationen empfehlen wir, die unten aufge-
führten Nachbehandlungen gewissenhaft anzuwenden.

Sub-Perkutanes Piercing  
Bauchnabel / Augenbraue / Brustwarze 
Surface

	 Die Heilphase dauert 8–12 Wochen. 

	 Das frische Piercing in den ersten 4 Wochen 2 x täglich mit dem Pflege-	
	 mittel behandeln. Danach für weitere 8 Wochen nur noch 1 x täglich  
	 (morgens). Das Pflegemittel bitte sparsam einsetzen!

	 Bauchnabel, Brustwarze, ggf. Surface: ( je nach Platzierung) wird nach 	
	 dem Piercingvorgang mit einem Wundschnellverband geschützt. Diesen 	
	 bitte bis zum nächsten Morgen dort belassen und das Piercing in den 	
	 nächsten 5 Nächten ebenfalls mit einem  Wundschnellverband schützen. 

	 Augenbraue: Es empfiehlt sich, in den ersten 2–3 Wochen über Nacht ein 	
	 kleines Pflaster zu tragen, als mechanischen Schutz bei unkontrollierten 
	 Bewegungen während des Schlafes.

	 Augenbraue: Styling-Produkte wie Gel oder Haarspray  
	 immer nach hinten auswaschen. 

	 Brustwarze/Bauchnabel: Körperlotionen nicht im Bereich des  
	 frischen Piercings anwenden. 

	 Augenbraue: Make-Up und Gesichtscremes nicht im Bereich des  
	 frischen Piercings anwenden.

Normale Symptome während der Heilung:
Schmerz bei Druck und Berührung, Rötung an den Wundrändern, 
austretendes Sekret

Kontrollen:  
nach 10 Tagen und 4 Wochen

Oral-Perkutanes Piercing  
Lippe / Wange

	 Die Heilphase dauert 8–10 Wochen. 

	 Das frische Piercing in den ersten 4 Wochen 2 x täglich mit dem Pflegemit- 
	 tel behandeln. Danach für weitere 6 Wochen nur noch 1 x täglich (mor-	
	 gens). Das Pflegemittel bitte sparsam einsetzen und nur äußerlich an-	
	 wenden, der Bereich in der Mundhöhle wird von der Mundflora reguliert.

	 In den ersten 4 Wochen Kontakt mit fremden Körperflüssigkeiten meiden. 

	 In den ersten 24 Stunden nicht rauchen, danach so wenig wie möglich.

Normale Symptome während der Heilung:
Schmerz bei Druck und Berührung, Schwellungen,  
Rötung an den Wundrändern, austretendes Sekret

Kontrollen:  
nach 10 Tagen und 4 Wochen (bei der zweiten Kontrolle wird der Schmuck 
von uns gewechselt)

SPEZIELLE NACHBEH A N D LUNG FÜR DIE VERSCHIEDENEN PIERCINGARTEN BZW. KÖRPERSTELLENALLGEMEINE NACHBEH A N D LUNG

Oral-Piercing  
Zunge / Lippenband

	 Die Heilphase dauert ca. 4 Wochen beim Lippenband 
	 und ca. 8 Wochen bei der Zunge. 

	 Das frische Piercing in den ersten 4 Wochen 2 x täglich mit der  
	 Mundspülung für ca. 1 Minute behandeln.  
	 Zunge: Danach für weitere 4 Wochen nur noch 1 x täglich (morgens).

	 Keine antibakteriellen Mundspülungen verwenden. Diese können über 	
	 den Zeitraum der Heilung die Mundflora schädigen. 

	 Zunge: Direkt nach dem Eingriff das Piercing mit zerstoßenem Eis      (vor-	
	 zugsweise aus Salbei- oder Kamillentee) kühlen. Das Kühlen beugt der 	
	 auftretenden Schwellung vor und sollte bis zum vollständigen Abklingen 	
	 der Schwellung fortgeführt werden. Hierbei gilt es aber, eine Unterküh-	
	 lung zu vermeiden: wird die Kälte unangenehm, bitte eine Pause einlegen! 

	 Zunge: In den ersten 10 Tagen (solange der lange Schmuck getragen wird) 	
	 vorsichtig essen, um nicht auf die Kugeln zu beißen und damit die Zähne 	
	 zu schädigen. 

	 In den ersten 4  Wochen Milchprodukte, Fruchtsäure, sehr scharfe und 	
	 heiße Speisen vermeiden. 

	 In den ersten 4  Wochen keinen Kontakt mit fremden Körperflüssigkeiten. 

	 In den ersten 24 Stunden nicht rauchen, danach so wenig wie möglich.

	 Nicht mit dem Piercing spielen (Kann beim Lippenband zum Heraus-
	 wachsen und bei der Zunge zu Zahnschäden führen)!

Normale Symptome während der Heilung:
Schmerz bei Druck und Belastung, Schwellungen der Zunge und eventuell 
der Lymphknoten, austretendes Sekret, Parästhesien (vorübergehende  
Empfindungsstörungen im Bereich der Zungenspitze, äußert sich durch Taub-
heit oder „Kribbeln“), Nachblutungen und damit verbundene Blutergüsse

Kontrollen:  
nach 10 Tagen 
Zunge: Hierbei wird der Schmuck von uns gewechselt

Cartilago-Piercing  
Nasenflügel / Septum / Ohrknorpel

	 Die Heilphase dauert 8–12 Wochen.  

	 Nach Möglichkeit die andere Körperseite zum Einschlafen benutzen.

	 Das frische Piercing in den ersten 4 Wochen 2 x täglich mit dem Pflege-	
	 mittel behandeln. Danach für weitere 8 Wochen nur noch 1 x täglich 
	 (morgens). Das Pflegemittel bitte sparsam einsetzen! 

	 Ohrknorpel: Lange Haare bitte geschlossen tragen. 

	 Ohrknorpel: Haare während der Heilung nicht färben oder tönen. 

	 Nasenflügel: Es empfiehlt sich, in den ersten 2–3 Wochen über Nacht ein 	
	 kleines Pflaster zu tragen, als mechanischen Schutz bei unkontrollierten 	
	 Bewegungen während des Schlafes.

Normale Symptome während der Heilung:
Schmerz bei Druck und Berührung, Rötung an den Wundrändern,  
austretendes Sekret

Kontrollen:  
nach 10 Tagen und 4 Wochen

Wundbehandlung allgemein

	 Vor der Wundbehandlung immer die Hände gründlich reinigen,  
	 wenn möglich desinfizieren.

	 Nur die von uns empfohlene Methode anwenden!

	 Stärker auftretende Verkrustungen mit warmen Wasser und einem 	
	 Watteträger entfernen. Die Wunde dabei so wenig wie möglich belasten!  
	 Leichte Verkrustungen lösen sich beim täglichen Duschen selbsttätig.

	 Generell ist eine gesunde Lebensweise bei der Heilung unterstützend. 	
	 Es ist auf ausreichend Schlaf, gesunde Ernährung, wenig Stress und 	
	 geringe Anstrengungen zu achten.

Vorsichtsmaßnahmen allgemein

	 Belastung des frischen Piercings vermeiden. 

	 Während der ersten 48 Stunden körperliche Anstrengungen  
	 (Sport u.ä.) vermeiden.

	 Den Schmuck nicht bewegen; generell keine Berührungen mit  
	 nicht gereinigten oder desinfizierten Händen.

	 Den Schmuck bis zur vollständigen Heilung nicht öffnen, entfernen 	
	 oder wechseln (außer durch uns, wenn notwendig, bei den Kontrollen 	
	 im Studio).	
	 Pflegemittel oder -methode nicht ohne Absprache mit uns ändern!

	 Erst 1 Tag nach dem Piercen wieder duschen.  

	 Vollbäder, außer bei Piercings im Gesichts- oder Kopfbereich, 		
	 in den ersten 4 Wochen vermeiden.

	 Bei der Verwendung von Kosmetika (z.B. Bodylotion, Make-Up)  
	 die gepiercte Stelle bitte aussparen. 

	 Besuch von Saunen, Solarien und Schwimmbädern frühestens nach  
	 4 Wochen und nur nach Absprache mit uns.

Wichtige Hinweise: 
Bei auftretenden Komplikationen wie starken Schmerzen, lang anhalten-
den Nachblutungen oder auch nur dem Gefühl, dass bei der Heilung  
irgendetwas falsch läuft, umgehend an uns wenden. Sollte das nicht 
möglich sein, empfehlen wir, ein anderes Piercing-Studio oder einen nie-
dergelassenen Arzt aufzusuchen (es ist jedoch möglich, dass der Arzt eine 
Privatrechnung ausstellt!). 

Der erste Schmuckwechsel sollte in einem Piercingstudio durchgeführt 
werden. Dabei kann die richtige Handhabung mit dem Piercing und auch  
die benötigte Schmuckgröße in Erfahrung gebracht werden.

Bei sämtlichen Fragen oder für häufigere Kontrollen des  
Piercings stehen wir natürlich jederzeit gerne zur Verfügung!  

Dein MODHOUSE Team
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